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Stätte oder aus einer Werkstätte für 
Metallarbeiten, oder weß Handwerks 
immer, zu dem Ganzen der Kultur und 
der Bildung, und es kann nicht erfolg¬ 
reich betrieben werden, wenn es nicht 
auf hoher menschlicher und künstleri¬ 
scher Qualität beruht. 

Diese gründliche und geistvolle Aus- 
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übung eines Kunsthandwerkes ist nun 
Sache des Fachmannes. Die Kenntnis 
der Technik und die Vertrautheit mit 
dem Material und der handwerksmäßigen 
Überlieferung sind sein persönliches 
Eigentum. Es ist wichtig, wie sein 
Werkzeug, aber es ist natürlich noch 
nicht alles, um sich erfolgreich zu be- 
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